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Kardinal Robert Francis Prevost wurde zum neuen Papst gewählt. 

Er trägt den Namen Leo XIV. 

 



Am Donnerstag, 08. Mai 2025 schaute die ganze Welt nach Rom und 

hörte die zwei wohl inzwischen bekanntesten lateinischen Worte:  

Habemus papam! 

Ja, wir haben einen neuen Papst: Leo XIV. 

 In seiner ersten Ansprache nach seiner Wahl sagte Papst Leo: 

Liebe Brüder und Schwestern, dies ist der erste 

Gruß des auferstandenen Christus, des Guten Hirten, der sein Leben für die 

Herde Gottes hingegeben hat.  

Auch ich wünsche mir, dass dieser Friedensgruß in eure Herzen eingeht, eure 

Familien erreicht, alle Menschen, wo immer sie auch sind, alle Völker, die ganze 

Erde. 

Wir hören noch immer die schwache, aber stets mutige Stimme von Papst Fran-

ziskus, der Rom segnete, der an jenem Ostermorgen der Welt, der ganzen Welt 

seinen Segen gab. Gestattet mir, an diesen Segen anzuknüpfen: Gott liebt uns, 

Gott liebt euch alle und das Böse wird nicht siegen! Wir alle sind in den Händen 

Gottes. Lasst uns daher ohne Angst, Hand in Hand mit Gott und miteinander, 

weitergehen! Wir sind Jünger Christi. Christus geht uns voran. Die Welt braucht 

sein Licht. Die Menschheit braucht ihn als Brücke, um von Gott und seiner 

Liebe erreicht zu werden. Helft auch ihr uns, und helft einander, Brücken zu 

bauen, durch den Dialog, durch die Begegnung, damit wir alle vereint ein ein-

ziges Volk sind, das dauerhaft in Frieden lebt. Danke, Papst Franziskus! 

Ich bin ein Sohn des heiligen Augustinus, ein Augustiner, und dieser sagte: „Mit 

euch bin ich Christ, für euch bin ich Bischof.“ In diesem Sinne können wir alle 

gemeinsam auf jene Heimat zugehen, die Gott uns bereitet hat. (…) 

An euch alle, Brüder und Schwestern in Rom, in Italien, in der ganzen Welt: 

Wir wollen eine synodale Kirche sein, eine Kirche, die unterwegs ist, eine Kir-

che, die stets den Frieden sucht, die stets die Liebe sucht, die sich stets bemüht, 

insbesondere denen nahe zu sein, die leiden. (…)“ 
  

„Der Friede sei mit euch allen! 

Der Friede sei mit euch! 

Dies ist der Friede des auferstandenen Christus, ein unbewaffneter und ent-

waffnender Friede, demütig und beharrlich. Er kommt von Gott, dem Gott, 

der uns alle bedingungslos liebt. 

Ich möchte auch allen meinen Mitbrüdern, den Kardinälen, danken, die mich 

zum Nachfolger Petri gewählt haben, damit wir zusammen als geeinte Kirche 

unterwegs sind, stets auf der Suche nach Frieden und Gerechtigkeit, stets da-

rauf bedacht, als Männer und Frauen zu arbeiten, die Jesus Christus treu sind, 

ohne Furcht, um das Evangelium zu verkünden, um Missionare zu sein. 



GOTTESDIENSTE  

 

Samstag 24.05. Vorabend zum 6. Sonntag der Osterzeit 
St. Matthias/Rgb. 17:00 Eucharistiefeier (VAM) 
St. Erasmus/Eiw. 18:30 Eucharistiefeier (VAM) 

Nach den Gottesdiensten:  
Türsammlung für das Brunnenprojekt Moroto, Afrika, des Missi-
onsfördervereines St. Jakobus Kutzhof e.V. 

  

Sonntag 25.05. 6. Sonntag der Osterzeit 
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier 
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache) 

Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier 
Mariä Heims./Hw. 11:00 Eucharistiefeier 
St. Josef/Rgb. 17:00 „Magnificat“ – Maria zu Ehren. 

Kirchenmusikalische Andacht zum Abschluss des Marienmonats 
Mai 
(mitgestaltet von der Chorgemeinschaft Riegelsberg-Köllerbach) 
- anschließend Begegnung in der Kirche 

  Nach den Gottesdiensten:  
Türsammlung für das Brunnenprojekt Moroto, Afrika, des Missi-
onsfördervereines St. Jakobus Kutzhof e.V. 

   

Montag 26.05. Montag der 6. Osterwoche 
St. Josef/Rgb. 09:00 Bittandacht im Park – Prozession zur Kirche,  

Eucharistiefeier 
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

   
Dienstag 27.05. Dienstag der 6. Osterwoche 
Vogelsbornka-
pelle Eiweiler 

18:00 Bittandacht, anschließend Eucharistiefeier 

 
  



Mittwoch 28.05. Vorabend zu Christi Himmelfahrt 
St. Josef/Rgb. 17:15 Rosenkranzgebet 
Lampennest/Rgb. 18:30 Eucharistiefeier 
Mariä Heims./Hw. 18:30 Eucharistiefeier (VAM) 

  

Donnerstag 29.05. Christi Himmelfahrt – HOCHFEST – 
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier 

  
Christi Himmel-
fahrt/Lumm. 

11:00 Eucharistiefeier - Titularfest 

Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier 
  

Freitag 30.05. Freitag der 6. Osterwoche 
Tagespflege 
Lana/Rgb. 

10:00 Wortgottesdienst 

Herz Jesu/Kb. 16:30 Rosenkranzgebet 
Herz Jesu/Kb. 17:00 Eucharistiefeier 
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

18:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache) 

St. Matthias 18:45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
   

 
 

Samstag 31.05. Vorabend zum 7. Sonntag der Osterzeit 
St. Matthias/Rgb. 17:00 Eucharistiefeier (VAM) 
St. Josef/Holz 18:30 Eucharistiefeier (VAM) 

Nach den Gottesdiensten:  
Türsammlung für das Brunnenprojekt Moroto, Afrika, des Missi-
onsfördervereines St. Jakobus Kutzhof e.V. 
  

St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

19:00 Andacht zu Ehren der Gottesmutter Maria (in poln. Spra-
che), anschl. Begegnung mit Grillen 

   

Sonntag 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit 
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier 

  
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache) 

Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier 
  

Mariä Heims./Hw. 11:00 Eucharistiefeier 
  

St.Wendalinus/ 
Kb.-Etzenh. 

18:00 Friedensgebet 

  



Montag 02.06. Hl. Erasmus, Märtyrer 
St. Erasmus/Eiw. 18:00 Eucharistiefeier zum Patronatsfest 
    
Dienstag 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer (1886) 
St. Peter u. Paul/ 
Rgb.-Walpersh. 

18:00 Eucharistiefeier 

  

Mittwoch 04.06. Mittwoch der 7. Osterwoche 
BeneVit Haus 
Fröhnwald/Holz 

16:30 Gottesdienst 

St. Josef/Rgb. 17:15 Rosenkranzgebet 
St. Josef/Rgb. 18:00 Eucharistiefeier 

  

Donnerstag 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer (754) 
Mariä Heims./HW 11:00 Eucharistiefeier - „Niemand is(s)t gern allein“ mitgestaltet 

von Heusweiler' Frauen, anschl. Mittagessen in der Krypta 
St. Matthias/Rgb. 18:00 Eucharistiefeier 

  

Freitag 06.06. Freitag der 7. Osterwoche 
Herz Jesu/Kb. 16:30 Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten 
Herz Jesu/Kb. 17:00 Eucharistiefeier 
Mariä Heims./Hw. 17:30 Eucharistische Anbetung:  

für den Frieden und um Berufungen 
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

18:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache) 

St. Matthias/Rgb. 18:45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

  

Samstag 07.06. Samstag der 7. Osterwoche 
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache), anschl. Rosenkranzan-
dacht 

 

In allen Gottesdiensten: 
Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mittel- und Osteuropa „Renovabis“ 

    
Samstag 07.06. Vorabend zu Pfingsten 
St. Matthias/Rgb. 17:00 Eucharistiefeier (VAM) 
St. Jakobus d.Ä./ 
Kutzhof 

18:30 Eucharistiefeier (VAM) mit Gedenken an die im letzten Mo-
nat (Mai) Verstorbenen aus den Pfarrbezirken der Ge-
meinde Heusweiler 

St. Matthias/Rgb. 20:00 Vigil vor Pfingsten in deutscher und polnischer Sprache 



Sonntag 08.06. Pfingsten – HOCHFEST – 
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier (mitgestaltet von der Kirchenchorgemein-

schaft Riegelsberg-Köllerbach) 
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache) 

Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier 
Mariä Heims./Hw. 11:00 Eucharistiefeier 
St. Josef/Rgb. 14:30 Tauffeier 

Das Sakrament der Taufe empfangen  
Frida Kupsch und Malina Lorena La Cava 

St. Josef/Rgb. 17:00 Pfingst-Vesper: „Komm heiliger Geist“ 
Am Ende der Vesper (= Ende der Osterzeit) wird die Osterkerze 
zum Taufbecken gestellt. An ihr werden bei der Feier der Taufe 
die Taufkerzen entzündet. Bei Begräbnissen steht die Oster-
kerze am Sarg. 

St. Josef/Holz 19:30 Musikalisches Abendlob 

  

Montag 09.06. Pfingstmontag 
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier 
St. Erasmus/Eiw. 11:00 Eucharistiefeier –  

Festhochamt anlässlich des Patronatsfestes 
Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier 

  

Dienstag 10.06. Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 
Sen.-Res. Am 
Stumpen/Rgb. 

10:00 Eucharistiefeier 

St.Wendalinus/ 
Kb.-Etzenh. 

18:00 Eucharistiefeier 

  

Mittwoch 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 
Vogelsbornka-
pelle Eiweiler 

16:30 Gottesdienst für Kleinkinder 

St. Josef/Rgb. 17:15 Rosenkranzgebet 
St. JosefRgb. 18:00 Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung 

  

Donnerstag 12.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 
Tagespflege 
Lana/Heusw. 

10:15 Wortgottesdienst 

St. Matthias/Rgb. 18:00 Eucharistiefeier 

  

Freitag 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
(1231) 

Herz Jesu/Rgb. 16:30 Rosenkranzgebet 
Herz Jesu/Rgb. 17:00 Eucharistiefeier 
St. Matthias/Rgb. 
(PMK Saar) 

18:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache) 

St. Matthias/Rgb. 18:45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
  



 

In allen Gottesdiensten: 
Kollekte für die eigene Kirche 

  

Samstag 14.06. Vorabend zum Dreifaltigkeitssonntag 
St. Matthias/Rgb. 17:00 Eucharistiefeier (VAM) 

mit Gedenken an die im letzten Monat (Mai) Verstorbenen 
aus den Pfarrbezirken Köllerbach und Riegelsberg 

St. Josef/Holz 18:30 Eucharistiefeier (VAM) 

  

Sonntag 15.06. Dreifaltigkeitssonntag – HOCHFEST – 
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier 
Mariä Heims./Hw. 10:00 Eucharistiefeier mit Spendung des Sakramentes der Fir-

mung (mitgestaltet von der Musikgruppe „Schalom“) 
  

St. Matthias/Rgb. 10:00 Eucharistiefeier in poln. Sprache 
Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier 

  
Mariä Heims./Hw. 14:45 Eucharistiefeier mit Spendung des Sakramentes der Fir-

mung 
St.Wendalinus/ 
Kb.-Etzenh. 

18:00 Taizé-Gebet 

 

 

 

 

 



Gebetsmeinung für Juni 2025 

… des Papstes Leo XIV: 

 Wir beten um den Frieden in der Welt: besonders in der Ukraine und im Hl. Land 

 Wir beten um die Einheit der Christen 
 

… des Bischofs von Trier, Dr. Stephan Ackermann  

 Wir beten für all jene, denen zunehmender Leistungsdruck zu schaffen 
macht und die die Sehnsucht haben, ihre eigenen Stärken und ihr Charisma 
besser verwirklichen zu können. 

 Wir beten für die Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr, die ihren 
Dienst zum Wohle unseres Landes und unserer Sicherheit leisten. 

 

 

Eheverkündigung (Aufgebot) 
 

Das Aufgebot ist die öffentliche Ankündigung einer beabsichtigten Eheschlie-
ßung und dient zur Aufdeckung eines etwa bestehenden Hindernisses. Das 
Aufgebot ist in der Pfarrkirche vorzunehmen, in deren Pfarrei der katholische 
Bräutigam und/oder die katholische Braut zurzeit ihren Wohnsitz haben. 
 

 

 

Firmung 2025: Üben für die Festgottesdienste am Dienstag, 10.06.2025, Pfarr-
kirche Mariä Heimsuchung, Heusweiler: 

- für diejenigen, die vormittags gefirmt werden: 17:00 Uhr 

- für diejenigen, die nachmittags gefirmt werden: 18:45 Uhr 

 

 

Ökumenischer Seniorentreff 
 

Termine in 2025: 26.06. / 17.07. / 18.09. / 16.10. / 20.11. und 18.12. 
Ansprechpartnerinnen: Melitta Blankenburg, Tel.: 06806/44949 oder 
Ulrike Kimmling, Tel.: 06806/490023 
 

 

 
Gebetskreis der charismatischen Erneuerung 

Der Gebetskreis trifft sich wie folgt im Pfarrzentrum St. Josef Riegelsberg:  
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:45 – 20:30 Uhr.  
Die Termine im ersten Halbjahr 2025: 
04. und 18. Juni 2025 
Bitte melden Sie sich zu allen Veranstaltungen vorher 
bei Frau Schweizer, Tel.: 06806/48156, an. 

 

 
Pfarrgemeinderat: nächste Sitzung am Dienstag, 03.06., 19:00 Uhr, Pfarrzent-
rum St. Josef Riegelsberg. 
 
  



 
 

 

 
Kapellenverein St. Wendalinus Etzenhofen e.V. lädt zur Mitgliederver-
sammlung und zum Gitarrenkonzert ein 
 

Im 15. Jahr seines Bestehens führt der Kapellenverein St. Wendalinus Etzenhofen 
e.V. seine satzungsgemäß vorgeschriebene Mitgliederversammlung am Donners-
tag, dem 03. Juli 2025, 18:00 Uhr, im Kelterhaus in Etzenhofen, Mühlenstraße 
durch. Hierzu sind alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder eingeladen, letztere natür-
lich ohne Stimmrecht bei den anstehenden Wahlen.  
Besondere Bedeutung erfährt die Versammlung dadurch, dass der Vorstand neu ge-
wählt wird.  
Schon traditionell lädt der Verein nach der Versammlung zu einem kleinen Imbiss und 
Umtrunk ein. 
 

Einen besonderen Leckerbissen für Liebhaber der Gitarrenmusik hat sich der Verein 
für Sonntag, den 13. Juli 2025, 17:00 Uhr, einfallen lassen.  
In der Wendalinuskapelle spielt nach dem Erfolg im Jahr 2023 – zum 150. Jubiläum 
unserer Kapelle – erneut das Gitarrenensemble „Quart Art“ auf. Nach dem circa ein-
stündigen Konzert lädt der Kapellenverein vor der Kapelle zu einem kleinen Umtrunk 
und Imbiss ein. 
Eintrittskosten werden keine erhoben, „Quart Art“ und der Kapellenverein freuen sich 
aber über eine Spende. 
Da das Platzangebot in der Kapelle begrenzt ist, gilt das sogenannte „Windhundprin-
zip“, welches bedeutet, dass keine Plätze reserviert werden. „Wer zuerst kommt, malt 

zuerst bzw. in dem Fall, hat einen Sitzplatz“      . 
  
Das Team des Kapellenvereins freut sich auf regen Besuch bei den Veranstaltungen. 

  



Geistliches Zentrum Püttlingen 
 
 

Samstag, 24.05.2025, 20.00 Uhr, Klosterkirche Heilig 
Kreuz, Evensong  
Biblische Texte, Gebet, Kerzenschein und vor allem viel 
Musik. 
  
Freitag, 31.05.2025 bis Samstag, 01.06.2025  
„Beten mit den Füßen“ – Pilgerweg für Männer 
Start und Abschluss im Geistlichen Zentrum Püttlingen, spirituelle Anregungen, Aus-
tausch in der Gruppe und zu zweit, Zeiten der Stille …..  
Wegstrecke pro Tag: ca 20 km 
Leitung: Bernhard W. Zaunseder (GCL) 
Anmeldung: 31.05.2025, Kosten: ca. 100 € 
 
Dienstag, 03.06.2025, um 19.00 Uhr – Großer Saal des Geistlichen Zentrums 
Vortrag: Leben bis zuletzt“ 
Was „Palliative Care“ (Palliative Versorgung) will, kann und tut 
Leitung Dr. Annette Bilsdorfer (Palliativmedizin), Diakon Wolfang Schu (Hospiz) 
 
Samstag, 07.06.2025, 10.00 – 15.00 Uhr – Geistliches Zentrum 
„  ….. wie ein Bau, der an Wasserbächen gepflanzt ist“ 
Ausgehend von Psalm 1 wollen wir an diesem Tag auf das schauen, was wir brauchen 
und was uns guttut. Verschiedene Methoden der Bibelarbeit, gemeinsames Singen, 
Beten und Schweigen lassen uns Gemeinschaft als Glaubende und Suchende erfah-
ren. 
Leitung: Pfr. Carsten Peil mit Team (Cursillo) 
 
Mittwoch, 11.06.2025, Mittwoch, 25.06.2025 und Montag, 30.06.2025  
jeweils 19.00- 22.00 Uhr – Geistliches Zentrum 
„Was Gott von uns will? 
Als Einzelne, aber auch als Gemeinschaft sind wir eingeladen, die Bewegungen Got-
tes auf uns hin wahrzunehmen und auf sie zu reagieren: Im Betrachten der Heiligen 
Schrift, dem Nachklingen lassen und im Austausch mit anderen. 
Leitung: Gemeindereferentin i.R. Monika Bauer-Stutz, Bernhard W. Zaunseder (GCL) 
(Die Abende folgen aufeinander, können jedoch auch einzeln besucht werden.) 
 
Mittwoch, 18.06., 19.00 Uhr – Konferenzraum Geistliches Zentrum 
Monatliches Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium 
 
Sonntag, 29.06., 14.30 Uhr – Kloster Heilig Kreuz 
Familiensonntag „Jesus, komm in unsere Familie!“ 
Referent: Prof. Dr. Marco Benini, Trier 

 

Nähere und ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen sehen Sie auf der 
Homepage des Klosters. www.kloster-heilig-kreuz.de 

 

http://www.kloster-heilig-kreuz.de/


 
 

 

Warum ändern Päpste ihre Namen nach der Wahl? 
Päpste ändern ihre Namen nach der Wahl, um ihre völlige Hingabe an ihr neues Amt zu 
zeigen, aber diese Tradition entstand ursprünglich aus praktischen Gründen. Der erste, der 
dies tat, war der 533 gewählte Merkur, der es für unangemessen hielt, den Namen eines 
heidnischen Gottes zu tragen, und sich deshalb Johannes II. nannte. Im Mittelalter folgten 
andere Pontifexe dieser Praxis, wie beispielsweise Petrus Buccaporca, der im Jahr 1009 
aus Respekt vor dem Heiligen Petrus den Namen Sergius IV. annahm. Heute ist die Wahl 
des Namens oft symbolisch: Er kann eine Hommage an einen früheren Papst sein oder 
eine persönliche Vision zum Ausdruck bringen, wie im Fall von Franziskus, der von Jorge 
Mario Bergoglio zu Ehren des Heiligen Franz von Assisi gewählt wurde. Einige Namen 
waren in der Kirchengeschichte beliebter als andere: Johannes wurde 23 Mal gewählt, 
gefolgt von Gregor und Benedikt (16), Clemens (14) und Innozenz und Leo (13). Diese 
jahrhundertealte Tradition ist nach wie vor ein starkes Zeichen für Kontinuität oder 
Erneuerung in der Führung der Kirche.  

 

 

Nach dem Evangelium nach Matthäus 8Mt 16,189 hieß 
der Apostel Petrus Simon, bevor ihm Christus durch einen 

Ausspruch, der nach katholischem Verständnis das Papstamt 
insgesamt mit Simon als erstem Inhaber begründet, den 

Beinamen Petrus verlieh: 
 

„Tu es Petrus, et super hanc petram aedificabo 
Ecclesiam meam“ 

„Du bist Petrus, und auf diesen Felsen will ich meine 
Kirche bauen“ 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Evangelium_nach_Matth%C3%A4us
https://de.wikipedia.org/wiki/Evangelium_nach_Matth%C3%A4us
https://de.wikipedia.org/wiki/Simon_Petrus
https://de.wikipedia.org/wiki/Jesus_Christus


Das kirche:mobil! bringt frischen Wind in die Kir-
che - und bittet um Unterstützung 
 
Wenn wir Christen in einigen Tagen das Pfingstfest fei-
ern, dann denken wir daran, dass Jesus seinen Anhängern 
seinen Geist geschenkt hat, der sie zu den Menschen aus 
allen Völkern sprechen lässt, der ihnen Mut gibt, raus zu 
den Menschen zu gehen. Genau das tun wir mit dem kir-
che:mobil! Seit mittlerweile fünf Jahren ist es im Köllertal, in Völklingen und im Warndt 
unterwegs.  
 

Mit dem kirche:mobil! fahren wir raus zu den Menschen und begegnen ihnen in ihrem 
Alltag. Häufig sind wir auf Wochenmärkten unterwegs, aber man kann das kirche:mo-
bil! auch am Friedhof, an einem Spielplatz oder auf einem Fest entdecken. Seit dem 
Ausbruch des Ukraine-Kriegs sind wir regelmäßig an der Völklinger Tafel oder bei der 
Ausgabe der „Mahlzeittasch“ in Püttlingen im Einsatz. Wir begegnen den Menschen, 
schenken ihnen Zeit, hören zu und spenden auch mal Trost und Hoffnung.  
 

Die Menschen erleben mit dem kirche:mobil! eine neue, eine andere, eine mobile 
Form der Kirche. Wie der Heilige Geist an Pfingsten wollen wir frischen Wind in die 
Kirche bringen.  
 

Über 650 Einsätze hatte das kirche:mobil! seit dem Jahr 2020, jedes Jahr werden 
dabei mehrere tausend Gespräche geführt. Damit diese erfolgreiche Arbeit fortgesetzt 
werden kann, ist das kirche:mobil! auf Unterstützung angewiesen. Unterstützt wer-
den kann das kirche:mobil! durch Ihre Spende oder durch Ihr Engagement. In die-
sem Pfarrbrief finden Sie einen Flyer vom kirche:mobil! mit einem Überweisungsträ-
ger, den Sie gerne nutzen können (IBAN: DE60 3706 0193 3002 4090 02). Vielen 
Dank! Wenn Sie sich engagieren wollen oder Fragen haben, melden Sie bei Pastoral-
referent Christoph Morgen (0151-5118 4227). 
 

Kommen Sie uns gerne besuchen, wenn wir in Ihrer Nähe sind. Die nächsten Termine 
finden Sie unter www.pr-voelklingen.de/aktuelles/kirchemobil. Wir freuen uns auf 
Sie! 
 

 
 
PS: Egal, ob Sie 14 €, 40 € oder 100 € spenden, mit Ihrer Spende tragen Sie dazu 
bei, dass Menschen durch das kirche:mobil! Begegnung, Zeit, Trost und Hoffnung fin-
den. 
  

file:///H:/2025/www.pr-voelklingen.de/aktuelles/kirchemobil


„Voll der Würde“ 
 

Pfingstaktion RENOVABIS  
– Solidarität mit Menschen im Osten Europas –  

Die Pfingstaktion 2025 von Renovabis 
steht unter dem Leitwort ‚Voll der Würde‘ 
und ruft dazu auf, Solidarität zu zeigen und 
Menschen in Osteuropa gegen Armut, Aus-
grenzung und Ungerechtigkeit zu stärken. 
Die „Menschenwürde“ steht also im Fo-
kus der Pfingstaktion 2025. 
Jeder Mensch ist nach dem Ebenbild Got-
tes geschaffen und trägt eine unveräußerli-

che Würde. Mit der Pfingstaktion 2025 setzt sich Renovabis dafür ein, die 
Würde der Menschen zu schützen und zu stärken – ein Kernauftrag christ-
licher Nächstenliebe. Unter dem Leitwort „Voll der Würde. Menschen stär-
ken im Osten Europas“ richtet die Aktion den Fokus auf drei Herausforde-
rungen, die besonderer Aufmerksamkeit bedürfen. 
 

• Die Lebenssituation der Roma in Osteuropa stellt eine der zentralen 
Herausforderungen dar. Als größte ethnische Minderheit in dieser Region 
sind sie häufig mit extremer Armut und sozialer Ausgrenzung konfrontiert. 
Die prekären Lebensumstände und der Mangel an gesellschaftlicher Teil-
habe gefährden ihre Würde und machen verstärkte Unterstützung not-
wendig. 

• Ein weiteres zentrales Thema ist der Menschenhandel, ein grausames 
Verbrechen, das die Würde und Freiheit der Betroffenen massiv verletzt. 
Besonders Frauen aus osteuropäischen Ländern wie Belarus, Moldau, 
Rumänien und der Ukraine werden häufig Opfer, während sie nach bes-
seren Lebensperspektiven in Westeuropa suchen. 

• Der Krieg in der Ukraine bildet die dritte große Herausforderung. Seit der 
Eskalation des Konflikts durch den russischen Angriff im Februar 2022 lei-
det die Bevölkerung unter enormen humanitären und sozialen Folgen. 
Soldaten und Zivilisten sind gleichermaßen von Gewalt und Traumatisie-
rung betroffen, während die systematische Brutalität gegen die Zivilbevöl-
kerung das Leid zusätzlich verstärkt. 

 
Alle drei Themen zeigen eindrücklich, wie Armut, Ausbeutung und Gewalt 
die Würde des Menschen bedrohen. Die Pfingstaktion 2025 möchte durch 
konkrete Unterstützung und Aufmerksamkeit dazu beitragen, diesen Her-
ausforderungen zu begegnen und christliche Nächstenliebe in die Tat um-
zusetzen. 
 
Artikel 1 des deutschen Grundgesetzes:  

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“ 
  



Pastoralteam und Kontakte in der Pfarrei Heilige Familie 
 

Seelsorge-Team in der Pfarrei Oberes Köllertal Heilige Familie 

Pfarrer Franz-Josef Werle  : 06806/994930 

Kooperator Pater Amarnath Adari  : 0151 75364754 

Pfarrer Tomasz Woloszynowski (poln. Mission)  : 06806/987116 

Diakon Stefan Leinenbach           : 0160 90601527 

Gemeindereferent Alexander Bost           : 06806/9949311 

Gemeindereferentin Ulla Kern (über das Pfarrbüro Hsw. 06806/6256 

      oder Mail: ulla.kern@bgv-trier.de  

Gemeindereferentin Karin Strempel : 0151 55977752 

                           oder Mail: karin.strempel@bistum-trier.de  
 

Homepage:  www.katholisch-im-oberen-köllertal.de 
 

 

N O T F A L L – T E L E F O N 
In dringenden seelsorglichen Notfällen erreicht man au-
ßerhalb der Bürozeiten einen Ansprechpartner für die Pfar-
rei Oberes Köllertal Heilige Familie unter der Rufnummer:  

0151 23627387. 

Die Telefon-Seelsorge Saar ist ein Beratungs- und Seelsorgeangebot der 
evangelischen und katholischen Kirche. Sie ist kostenfrei unter den Rufnum-
mern 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222 
rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr für ein anonymes und vertrauliches Ge-
spräch zu erreichen. Siehe unter: www.telefonseelsorge-saar.de   
 

Zentrales Pfarrbüro Riegelsberg: 
Sekretärin:            Barbara Speicher  
Tel.:  06806/994930 
E-Mail:  pfarramt-riegelsberg-koellerbach@gmx.de     
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 09:00 – 11:00 Uhr und  
 Di. + Do.: 15:00 – 17:00 Uhr  
  

Pfarrbüro Heusweiler: 
Sekretärin:  Iris Klug 
Tel.:  06806/6256 
E-Mail:  Mariaeheims66265@t-online.de  
Öffnungszeiten: Montag:  14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  08:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:   08:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr 

Das Büro ist vom 12.05. – 04.06.2025 geschlossen!!! 
 

  Eingabeschluss für den Pfarrbrief - Nr. 8/2025 
 (14.06. – 06.07.2025): Dienstag, 03.06., 12:00 Uhr. Danach 

werden für diesen Pfarrbrief keine Artikel oder Intentionen 
mehr angenommen. 
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Erstkommunion 2025 
 

Herzlichen Glückwunsch und ein großes Dankeschön zur Erstkommunion! 
 

Mit großer Freude blicken wir auf die schönen Feiern der Erstkommunion in unserer 
Pfarrei Oberes Köllertal Heilige Familie zurück. Es waren bewegende und festliche 
Tage für unsere Erstkommunionkinder, ihre Familien und die ganze Gemeinde. 
 

Ein herzlicher Glückwunsch geht an alle Kinder, die zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion empfangen haben – möge dieser besondere Tag ein unvergesslicher Meilen-
stein auf eurem Glaubensweg sein! 
 

Ein aufrichtiges Dankeschön gilt allen, die zur Vorbereitung und Gestaltung dieser 
Feiern beigetragen haben: unserem Pastoralteam, den Katechetinnen und Kateche-
ten, den Küsterinnen und Ministranten, den Chören, der Musikgruppe sowie allen Hel-
ferinnen und Helfern im Hintergrund. Nicht zuletzt danken wir auch den Familien, die 
ihre Kinder mit viel Liebe und Geduld auf diesen wichtigen Tag vorbereitet haben. 
 

Gemeinsam durften wir spüren: Christus ist mitten unter uns. Möge der Geist dieser 
Feiern uns alle noch lange begleiten! Seine Worte gelten immer noch: „Kommt und 
esst.“ 

Pater Amar  

 



 

 


